
Integrative – partizipative 
Musikwerkstatt



Warum eine integrative – partizipative 
Musikwerkstatt?

Die integrative Musikwerkstatt bietet schicksalsbehafteten Menschen die Möglichkeit, gemeinsam und 
partizipativ zu musizieren. Das Musizieren am Klavier, Keyboard oder anderen Instrumenten - ist 
wissenschaftlich bewiesen - kann das Gehirn beeinflussen und den Menschen insgesamt aufmerksamer und 
wacher zu machen. Musik kann beruhigen, entspannen, positive Erinnerungen wachrufen und sogar 
Schmerzen lindern.

Musik bewegt Menschen auf ganz unterschiedlichen Wegen, Emotionen werden ausgelöst, Energien und 
Ressourcen geweckt. 

Die Musikwerkstatt wird Menschen zusammen bringen und motivieren, sich inspirieren zu lassen und das 
Schöne durch Musik zu entwickeln. 

Die Integration von Menschen mit psychischen und physischen Beeinträchtigungen gelingt über 
Partizipation. 

Die Teilnehmer lernen und spielen nach eigenen Inspirationen und bringen in besonderer musikalischer Art 
ihre Gefühle zum Ausdruck. Musikalische Töne können leise, aber auch laut sein. In der Werkstatt werden die 
Teilnehmer gebeten, ihre Gefühle zuerst auf dem Instrument zu spielen und danach im Austausch mit 
anderen darüber zu sprechen. 



Ablauf und Nutzen: 
regelmäßig * präventiv * gesundheitsfördern

▪ Über einen regelmäßigen Austausch wird Vertrauen der Teilnehmer aufgebaut. Dieses fördert 
wiederum die Entlastung und Stabilität. 

▪ Durch das Musizieren werden die Teilnehmer ruhiger, heiterer und kommunikativer. 

▪ Die Konzentration und der Stressabbau werden gefördert. 

▪ Soziale Phobien werden durch gemeinsame Aktivitäten mit den jeweiligen Instrumenten / beim 
Musizieren minimiert. 

▪ Depressive Stimmungen werden durch eigene musikalische Inspirationen und Interpretationen in 
angenehmes Empfinden und Lächeln umgewandelt. 

▪ Die Teilnehmer werden integriert und entscheiden partizipativ im Projekt mit. Mit der Musik können 
positive Reize gesetzt werden und die Teilnehmer verbinden Situationen mit Musik, die sie mochten. 

▪ Rhythmik und Bewegung wird gefördert - Menschen empfinden den Leidensdruck als leichter zu 
bewältigen. 



Was wird in der Musikwerkstatt gemacht?

Die Teilnehmer üben / erwerben sich allgemeine Grundlagen:

▪ einzelne Noten * Akkorde * Akkordumkehrungen

▪ Fingerstellungen * Fingerübungen

▪ diverse Notenkombinationen 

▪ eigene kleine Stücke spielen 

▪ Spielen nach Notenblätter * eigene Improvisationen

→ Dieses bringt Erfolgserlebnisse und "Entdecken" des Schönen im schicksalsbehafteten Leben. 

→ Das gemeinsame Üben macht Spaß, entlastet und fördert die psychische Stabilität.



Vorbereitungsphase

12 – 2022 bis 03 - 2023

Durchführungsphase

03 – 2023 bis 11 - 2023

Abschlußphase

11 – 2023 bis 12 - 2023

• erste Online-Austausch-Treffen wöchentlich finden in der 
Zeit aktiv statt

• Musikinstrumente werden gekauft

• der Ablauf und die Lernphasen werden besprochen

• regelmäßige wöchentliche Austausch-Treffen (Hybrid), 
zum musikalischen Austausch 

• gemeinsames Üben und Besprechen von 
Grundlagenwissen

• monatliche Erstellung von Arbeitsmaterialien

• Vorbereitung eines Workshops in Berlin

• Durchführung des Workshops und Austausches in Berlin, 
Vorstellung des ANUAS-Sachsen-Anhalt-Projektes und 
Sensibilisierung für die bundesweite Umsetzung der 
Bewältigungsmöglichkeit *

• Erstellen eines Abschlussberichtes und Besprechung mit 
dem Bundesvorstand *

• Foto-Video-Abschlußbericht erstellen *

• Webseiteneintrag - Webseitenunterseite erstellen über 
die Webdesignerin



Beispiel – Arbeitsblätter:
Grundlagen - Fingerstellungen



Beispiel - Arbeitsblätter:
Noten * Akkorde * Vorzeichen



Arbeitsblätter: Fingerübungen * Pentatonik



Beispiel - Arbeitsblätter: Liedtexte * Übungstexte



Beispiel – Arbeitsblatt: Notenlehre



Arbeitsblatt: Klaviatur * Noten 

Linke Hand - Bassbereich Rechte Hand – Bereich G-/Violinen-Schlüssel



Beispiel - Arbeitsblätter: Tonleitern



Musiker, die das Projekt unterstützt haben

https://www.klavieronlinekurs.de/

Projektteilnehmer der ANUAS-Musikwerkstatt nehmen auf eigene Kosten Musikkursunterricht. 
Dieser erlernte Unterrichtsstoff wird in den wöchentlichen Treffen gezeigt, diskutiert und versucht 
nachzuspielen. 

Andere Musikinteressenten haben sich dem Projekt angeschlossen. 

Eine Musik-CD zu den erlernten Stücken ist erstellt worden und wird in Berlin vorgestellt werden.


